
Erstes Angebot häuslicher Tagespflege in Deutschland 

ausgezeichnet durch 
den ConSozial Managementpreis 2009 und 

den vdek Zukunftspreis 2011



Häusliche Tagespflege – Was ist das?
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Gastgeberinnen

Gäste

� öffnen ihr Zuhause an ein bis zwei Tagen pro Woche
� werden immer von einer zweiten Betreuungsperson 

unterstützt
� betreuen vier bis fünf Gäste von 10 bis 15.30 Uhr



Häusliche Tagespflege – Warum?

Gäste
� sollen sich wohl fühlen
� familiäre Gastfreundschaft erleben
� sich sicher und akzeptiert fühlen

Häusliche Tagespflege dient
� zum Schutz vor Isolation und 

Vereinsamung
� der Förderung der Fähigkeiten
� Stärkung der Persönlichkeit
� des Selbstwertgefühls
� der Orientierung

Angehörige
� Sollen Entlastung und 

Unterstützung erfahren

� sollen beraten werden

Häusliche Tagespflege dient

� zur stundenweisen Entlastung

� zur Stärkung in ihrer 
Pflegebereitschaft 

� zum Schutz vor Isolation und 
Vereinsamung 

� zur Verbesserung der 
Lebensqualität
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Gäste

� Hilfe- und leicht pflegebedürftige ältere Menschen
� Demenzkranke Menschen
� Menschen mit psychischen Erkrankungen

� Die mobil sind 
� Eine Verbesserung Ihrer Lebenssituation bringen kann

Zusammensetzung der Gäste
� Individuell
� Unter Berücksichtigung biografischer Zusammenhänge
� Im Einvernehmen
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Betreuungspersonen

Qualifikation
� Freude am Umgang mit alten 

und/oder hilfebedürftigen 
Menschen

� Akzeptanz und Interesse für 
Menschen mit anderen 
Lebensstilen und 
Lebenseinstellungen

� Verständnis und Toleranz
Durchlaufen 
� Schulungs- und Praxisprogramm
� Anerkennung durch Fachgremium

Aufgaben
� Betreuung hilfe- und 

pflegebedürftiger Menschen
� Unterstützung bei allen Aktivitäten
� Versorgung mit Mahlzeiten und 

Getränken
� Beteiligung der Gäste am Alltag
� Gruppenaktivitäten und 

Betätigungsmöglichkeiten
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Gasthaushalt

Raumangebot
� Wohnzimmer / Wohnküche oder 

kleine Küche und Esszimmer
� Rückzugsmöglichkeit
� Badezimmer/Toilette
� Zugang zur „frischen Luft“ und 

dem „Erleben von Jahreszeiten“
� Barrierefreiheit und geeignete 

Türbreite für Rollstuhlbenutzer ist 
gut, aber nicht zwingend

� Ausreichend Raum Gäste und die 
Betreuungspersonen

Kriterien
� Akzeptanz der Familienmitglieder
� Einverständnis des Vermieters
� Klärung der Nebenkosten
� Die Zimmer müssen sich auf einer 

Ebene befinden
� Ausreichend Bewegungsfreiheit
� Aufzug wenn nicht im Parterre 

eines Mehrparteienhaus
� Gut erreichbarer Standort für 

Gäste
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Fachkräfte

� Wichtigsten Ansprechpartnerinnen der Gäste, der Angehörigen und der 
Betreuungspersonen

Aufgaben
� Gewinnung der Betreuungspersonen, der Gastgeberinnen und der Gäste
� Durchführung der Aufnahmeverfahren für Gäste, Betreuungspersonen und 

Gastgeberinnen
� Schulung der Betreuungspersonen und Gastgeberinnen
� Unterstützung und Begleitung der Betreuungspersonen und Gastgeberinnen
� Durchführung der Qualitätssicherung
� Kooperation mit anderen Diensten und Einrichtungen
� Öffentlichkeitsarbeit
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Fachgremium

� Unabhängig, qualifiziert
� Vertretern von Pflegekassen, Heimaufsicht, Sozial- und Gesundheitsamt, 

Altenberatung und Selbsthilfegruppen
� Transparenz und Öffentlichkeit

Aufgabe
� Anerkennung Haushalte 
� Anerkennung der Betreuungspersonen
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Überblick „SOwieDAheim “
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Gastgeberinnen Gäste

Fachgremium

Fachkräfte
Angehörige



Finanzierung der Häuslichen Tagespflege

Modellprojektstatus:
� Berechtigung der Abrechnung pflegebedingte Aufwendungen, Unterkunft und 

Verpflegung und Fahrtkosten gemäß dem § 41 SGB XI 

Vereinnahmende Entgelte:
� Kosten der Gäste

Entstehende Kosten:
� Personalkosten der Fachkräfte
� Aufwandsentschädigung der Betreuungspersonen
� Die Unfall- und Haftpflicht-, sowie Dienstreisekaskoversicherung
� Sonstigen Kosten wie Materialkosten für die Beschäftigung, Schulungskosten, 

Abrechnungskosten etc.
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Kosten für Gäste
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Kosten für den Nutzer                   abzurechnen n ach

Tagespflege 
(pflegebedingte 
Kosten)

30 € / Tag § 41 SGB XI

Fahrdienst – je nach 
Entfernung

5 €
10 € / Tag
15 €

§ 41 SGB XI

Unterkunft und 
Verpflegung

10 € pro Tag § 45b SGB XI



Aufwandsentschädigung 
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Folgende Aufwandsentschädigungen werden gezahlt :

Gastgeberin Öffnung des Haushaltes 20 € pro Tag

Gastgeberin Verpflegung der Gäste 5,00 € pro Tag und Gast

Gastgeberin /
Betreuungsperson

Betreuung der Gäste 
(5,5 Std. plus Vor- und 
Nachbereitung)

30 € pro Tag

Gastgeberin /
Betreuungsperson

Fahrdienst
• bis 5 km
• 5,1 bis 10 km
• ab 10 km

5 € pro Tag 
10 € pro Tag
15 € pro Tag

Gastgeberin /
Betreuungsperson

Fortbildung / 
Dienstbesprechungen 10 € pro Termin
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Regionale Unterschiede

Land
� Zunächst Haushalte durch Zugezogene
� Ländliche Bevölkerung stark im familiären Verbund
� Zunächst die Meinung, dass die Versorgung der Angehörigen selbst zu 

übernehmen sei
� Gastgeber und Betreuungspersonen benötigen einen guten Ruf

Kleinstadt
� Mehr freistehende Häuser – Mehr Fläche
� Sinnvolle Tätigkeit mit kleinem Zuverdienst

Stadt
� Viel weniger passende Häuser
� Wohnungen nicht im Parterre ohne Aufzug
� Viel mehr Angebote im kulturellen und ehrenamtlichen Bereich
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Weitere Informationen zum herunterladen finden Sie auf der Homepage des Main-
Kinzig-Kreises
- Modellprojektbericht
- Handbuch für Betreuungspersonen

http://www.mkk.de/cms/de/aemter-und-betriebe/aemter-
liste/sozialamt/leitstelle_aelterebuerger/index_leitstelle-fuer-aeltere-buerger.html

Main-Kinzig-Kreis
Leitstelle für ältere Bürger
Pia Munjić
Barbarossastraße 24
63571 Gelnhausen
Tel: 06051 – 8516160
E-Mail: Pia.Munjic@mkk.de
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit!!!
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